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Ankunft der Posten in St. Gallen.

Sonntag. Vormittags um io Uhr die
Schafhauser- Post mit Briefen «. von dorther,
«on Zürich, Aargau, Basel, Strasburg, Mayland

und ganz Italien.
M o n t a g. Morcene um 5 — 6 Uhr die

psst von Zürich — mir Briefen von dorther,
von Bafel, Bern, Schafhausen und der ganzen
Schweiz, aus ganz Frankreich, Spanien,
Portugal, Holland, England, Westphalen und dcn

Hanseestadten. — Mittags um 12 — 1 Uhr
die österreichische Post — mit Briefen aus
Vorarlberg und den gesamten dsterr. Staaten;
so wie auch von Chur unö dem ganzen Kanton
Graubündten. — Nachmittags um 2 Uhr der
bayerische Postwagen — mit Briefen, Passagiers

:c. von Lindan, Augsburg, ganz Bayern,
Sachsen nnd dem Norden; desgleichen von
Rheineck und Rorschach. — Abends um 5 — 6

LHr die Toggenburger Diligence, — mit
Passagiers, Briefen, Geldern und schwere»
Sachen von Glarus, nnd auf der Route, durch das

ganze obere Toggenburg und von den Bezirken
Utznach und Sargans.

Dienstag. Morgens um 6 Uhr die
bayerische Brief-poft wie am Montag Nachmittag.

— Die Diligence vsn Zürich, —mit
Passagiers, Briefen Geldern und schweren
Sachen von Zürich, Bern, Basel und der ganzen
Schweiz. Ferner die deutsche Post — über
Schafhauser,, mit Briefen «en dorther, Frankfurt,

Westphalen, den Hansee - Städten und
Holland. Nachmittags um z Uhr die würtem-
bergische Post — mit Briefen, Geldern und
schweren Sachen, von Rorschach, Rheineck und
ans ganz Würtemberg.

Mittwoch. Morgens um 6 — 7 Uhr die
Courier- Diligence von Fürich — mit Passagiers

und Briefen von den Kantonen Zürich,
Basel, Aargau, auö ganz Frankreich und den

übrigen Lauderwie am Montag, — Vormittags
um y — 10 Uhr dte Zwischen- Post von L ich-
tenfteig — mit Briefen und schweren Sacken
von dorther und dosn ganzen Toggenburg. Die
Rsnstanzcr - Diligence m:r Briefen vvn
Konstanz, Mdrspurg, Ueberlingen, Stockach und

den übrigen großherzvglich- bübischen Lauben. -4 -
Nachmittags um 1 — 2 Uhr die- österr. pssti
mit Briefen wie am Montag und aus deni gan«!
zen Tirol, Verona, Triest, der Levante Und
Türkey ; a»ch ans ders Kanto» Graubündten.

Donnerstag. Morgens m» 7 Uhr die
Post von Gctzachause», — mit Briefen un»
schweren Sachen von dorther, wie auch mit
beschwerten Sachen aus dem Badischen. Ferne?
mit Briefen aus den Kantonen Zürich, Aargau,
Basel und ans ganz Italien, wie am Sonntag;
Um 12 — i Uhrdie österreichische Post, —
wie am Montag.

Freytag. Morgens um 6 Uhr die bayerische
Post, mit Briefen von Lindau, Augsburg,

ganz Bayern, Sachsen, Preussen, und Mußland

; die Züricher- poft mit Briefen von dorten,

Basel und der ganzen Schweiz, suS dem
mittäglichen Frankreich, dem niederrheinischen
Departement, England und östlichen Spanien.
Die Toggenburger Diligence, wie am Montag

Abend. — Um 8 — 1« Uhr die würtem-
bergische Post, wie am Dienstag. Abends um
5 Uhr der österreichisch Postwagen, mit
Passagiers, Geldern und Effekten, aus Vorarlberg,
Tirol, ganz Oestreich und den österreichisch -
italienischen Staaten; desgleichen mit Briefen und
schweren Sachen von Rheineck und Rorschach.

Samstag. Morgens um 5 — 6 Uhr die
Züricher- Diligence, mit Passagiers, Gelder«
und schweren Sachen wie am Dienstag ;
desgleichen mit Briefen von und über Schafhause»,
wie am Mittwoch. Ferner mit Briefen aus der
ganzen Schweiz, Frankreich, Holland, England,
Spanien und Portugal. — Vormittags um is
Uhr die Zwischen- Post von lichtensteig, —
mie am Mittwoch. — Die Ronstanzer
Diligence, — mit Briefen, wie am Mittwoch. —
Vormittags um 11 Uhr der Seveler Böthe,
mi: Briefen aus dem Kanton Grcuibündten, von
Chur und der Route bis Altstädten. —
Nachmittags nm 2 Uhr die österreichische Post, —
mit Briefen, wie am Mittwoch ; mit Ausnahme

dcs Kantons Graubündten. — Die bay,
xrjsche Post, — mit Briefen, wie am Montag.



Abgang ber Posten in St. Gallen.

Ssnntag. Vormittags um io Uhr der
Ssveler Ssrhe, mit Briefen nach dem Kanton
Graubündten u. Roure über Altstädten. Abends

um 5 Uhr die Psst nach Schafhausen, mit
Briefen «. nach dort, Würtemberg und Grßhrzth.
Baden. Ferner mit Briefen nach Frankfurt,
Westphalen, Holland und Hansee- Städten; wie
«uch nach Zürich, Basel und der ganzen Schweiz.

MsntKg. Vormittags um ic> U. die österr.
psst, mit Briefen n. Rorschach, Nheincck,
Graubündten, Vorarlberg, ganz Oesterreich, Ungarn,
Böhmen, nach der Levante und Türke»; desgl.
nach Lindau, Augsburg, ganz Bauern, Sachsen,
Preussen u. Rußland. Abends um 4 U. die Courier-

Diligence, mit Passagiers u. Wriefen nach

Zürich Basel und der ganzen Schweiz ; auch

ML Schafhausen, Frankfurt und weiter, wie am
Sonntag Abend; desgleichen ntit Briefen nach

Frankreich, Spanien, Holla«d und England.
Dienstag. Morgens um 8 Uhr die

Würtemberg. psst, mit Passagiers lc. über den

Bodensee, nach ganz Würtemberg, Frankfurt
Westphalen, Holland und den Hansee-Städten.
Die bayer. psst, mit Briefen nach Rorschach
Meineck, Vorarlberg, Lindau, Augsburg, ganz
Bayern, Sachsen, Preussen und Rußland. Der
bayerische Postwagen, mit Passagiers zc. nach

Reischach, Rheineck, Lindau, ganz Bayern,
Sachse» «nd dem Norden. Mittags um 12 Uhr
die Toggenburger Diligence, mir Passagiers,

Briefen:c. nach Lichtensteig, dem obern Toggen-
Kmg, Rapperschweil, Kanton Glarus, Utznach

«nd Sargaus. Nachmittags um z Uyr die Post
nach Zürich, mit Briefen nach dorthin und der

ganzen Schweiz, se wie nach Italien.
Mittwoch. Morgens um 8 U. die österr.

psst, mit Briefen nach Voraxlberg, Tirol, Venedig,

Triest, Dalmatien, Fiume und die gesam-

kenkzis. Staaten. — Nachmittags um 2 Uhr die
Zwischen-Post nach lichtsnstMg, mit Briefen,

Geldern und Paketen nach dprrhin nnd dem

ganzen obern Toggenburg, dem Bezirke Utznach

«nd Rapperschweil. — Nachmittags um z Uhr
vie Diligence nach Zürich, mit Briefen nach

der ganzen Schweiz, Frankruch, Spanien,
Portugal u«d England. Ferner mit Passagiers,
Geldern «nd beschwerten Sachen nach Zürich und

.über

Schafhansen, wie am Montag. — Die Ron-
stanzer Diligence, mit Briefen nach dem Kanton

Thurgau, Konstanz, Ueberlingen, Mdrspurg
bis Stockach und den umliegenden Gegenien.

Donnerstag. Vormittags um i« Uhr
die Post mit Briefen nach Rorschach u. Rheine?.
Nachmittags um 2 Uhr die Post nach
Schafhausen mit Briefen und schweren Sachen nach
dorthin, Würtemberg und den großherzoglich
badischen Landen; desgleichen mit Briefen nach
Frankfurt, Westphalen, Holland und den Hansee-

Städten. Ferner mit Briefen nach de«
Kantvnen Zürich, Aargau, Basel, ganz Frankreich

Spanien, Portugal und England.
Freytsg. Vormittags um Uhr die

bayerische Psst, mit Briefen nach Rorschach,
Rheineck, Vorarlberg, Lindau, Augsburg und
ganz Bayern, Oesterreich, Ungarn, Schlesien,
Böhmen, Sachsen, Preussen, Polen, Rußland
und Türkey. — Die würrembergische psst,
mit Briefen mzd schweren Sachen, wie am Dienstag.

— Nachmittags um 2 Uhr die Toggenburger

Diligence, wie am Dienstag und
zugleich auch mit Briefen und schweren Sachen
nach dem Kant. Graubündten. — Nachmittags
um z U. die psst nach Zürich wie am Dienstag.

Samst a g. Vormittags um y Uhr der
österr. Postwagen, mit Passagiers, Geldern :c.
nach Rorschach, Rheines?, Vorarlberg Tyrol und
den gesamten österr. deutsch, u. italien. Staaten.

Mit gleicher Gelegenheit können auch bis
Rheineck Gelder, beschwerte Sachen zc. für die
Fußacher Bochen nach Bündten und Mayland
versandt werden. — Der nämliche Postwagen
übenrimmt auch die Briefe nach Rorschach,
Rheineck, Vorarlberg, ganz Tirol u. s. w. wie die
österr. Post am Mittwoch; desgleichen Briefe
nach dem Kaut. Graubündt., Lindau, Augsburg,
ganz Bayern, Sachse», Preussen und Rußland.
Nachnntt. um z Uhrdie Zwischen - Post nach
lichtensteig ie., wie am Mittwoch. Die
Ronstanzer Diligence, mit Briefen nach den Gegenden

wie am Mittwoch. Nachmitt. um 5s Uhr
die Ditig. nach Zürich, mit Passagiers :c. nach
dort; mit Briefen ». Frankreich zc., wie am Mittwoch.

Ferner mit Briefen uach und über Schaf-
Hausen, Frankfurt und weiter, nach den nämliche«

Gegenden wie KW Dounerstag Mchmittag.
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